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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Kaltenbrunn : TSV 1860 Bad Rodach III 
Freitag, 29.09.2023, 19:30 Uhr

Kalb und Köhler bleiben gegen den TSV 1860 Bad Rodach III 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Kalb und Köhler konnte der TTC Kaltenbrunn das Heimspiel gegen
den TSV 1860 Bad Rodach III in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel, in
dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es
auch nicht verhindern, dass Berthold Köhler das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor
dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Thein / Kalb gewannen ihr Spiel
gegen Florschütz / von Berg überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Gruchalski / Köhler und Klöpsch / Bienek, ehe sich die Gastgeber mit 11:9, 4:
11, 9:11, 11:7, 11:5 durchsetzen konnten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Jürgen Gruchalski derweil bei der 1:3-Niederlage gegen
Stefan Klöpsch in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Wolfgang Thein beim 9:11, 14:12, 14:12, 3:11, 5:
11 gegen Helmut Florschütz. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Keine Chancen ließ hingegen Berthold Köhler beim 3:0 seinem Gegner
Hans Bienek. Beim 3:1-Sieg von Roland Kalb gegen Sascha von Berg ging nur der erste Satz
verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Jürgen
Gruchalski und Helmut Florschütz den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache
Nerven. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Wolfgang Thein seinem Gegner Stefan
Klöpsch letztlich beim 10:12, 11:9, 9:11, 7:11 nicht gefährlich werden. Einen knappen Sieg feierte
am Nachbartisch Berthold Köhler beim 3:2 gegen Sascha von Berg, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC Kaltenbrunn 6 Punkte,
TSV 1860 Bad Rodach III 3 Punkte. Die richtige Taktik hatte Roland Kalb beim nachfolgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Hans Bienek von Beginn an. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das
letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von
7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Kaltenbrunn am 05.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den RVB Schorkendorf, während der TSV 1860 Bad Rodach III am 13.10.2023 gegen den
TSV Cortendorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Kaltenbrunn

Doppel: Thein / Kalb 1:0, Gruchalski / Köhler 1:0 
Einzel: J. Gruchalski 1:1, W. Thein 0:2, B. Köhler 2:0, R. Kalb 2:0 

 TSV 1860 Bad Rodach III
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Doppel: Florschütz / von Berg 0:1, Klöpsch / Bienek 0:1 
Einzel: H. Florschütz 1:1, S. Klöpsch 2:0, S. Berg 0:2, H. Bienek 0:2


